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Fachoberschule 
Gesundheit und soziales

Fachhochschulreife in 2 Jahren - Praktikum inklusive 

Berufsausbildung

Weitere Ausbildung am HGB

Christian Zeller
Bildungsgangleiter

Flexibilität

Verantwortung 
übernehmen
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Engagement

Heilerziehungs-
pflegerIn 

in der 
Fachschule für

Sozialpädagogik 
(3 Jahre) 

ErzieherIn 
in der 

Fachschule für  
Sozialpädagogik

(3 Jahre) 

Abitur
im Beruflichen 

Gymnasium für Ge-
sundheit, Erziehung 

und Soziales
(2 Jahre) 

Studium (FH)

- Studium z.B. an einer Fachhochschule  im sozialen     
  oder Gesundheitsbereich (z.B. Soziale Arbeit,       
   Pflegemanagement, Sozialpädagogik...)
- Fachhochschulstudium im Ausland möglich (z.B.     
   an der Hoogeschool von Arnhem und Nijmegen)
- nach einschlägigen Praktika ist auch die Aufnahme     
   eines Studiums anderer Fachrichtungen möglich.

Gesundheitsbereich:
• Gesundheits-und KrankenpflegerIn

• AltenpflegerIn
• PhysiotherapeutIn
• CTA, MTA, PTA...
Sozialer Bereich:

• ErzieherIn
• HeilerziehungspflegerIn

...und viele mehr

Interesse 
an der Arbeit 

mit Menschen 

Abitur 
in der Fachoberschule 

Klasse 13 
(1 Jahr) 

nur mit abgeschlossener 
Berufsausbildung



Fachoberschule 
Gesundheit und Soziales 

Aufnahmevoraussetzungen
• der mittlere Schulabschluss (FOR / FOR Q)  oder
• die Qualifikation für die Gymnasiale Oberstufe (G 8)
und 
• eine Stelle als Praktikant/in in einer sozialpädagogi
schen, therapeutischen oder pflegerischen Einrichtung
(siehe Infoblatt zum Jahrespraktikum)

Falls Sie bereits über den mittleren Schulabschluss (FOR)
und eine Ausbildung in einem sozialpädagogischen oder 
pflegerischen Beruf verfügen, können Sie sofort in die 
Oberstufe (FOS12) eintreten.

Ausbildungsverlauf
Dauer: 2 Jahre

Unterrichtsumfang und -zeiten

1. Jahr (FOS 11)
Unterricht an zwei Tagen mit insgesamt 12 Stunden, 
Praktikum an drei Wochentagen.

Der Urlaubsanspruch richtet sich nach den tariflichen
Bestimmungen und ist während der Ferien zu nehmen
(weitere Details siehe Infoblatt zum Jahrespraktikum)

2. Jahr (FOS12)
Unterricht an fünf Tagen in der Woche, im Umfang von ca.
35 Stunden zwischen 8:00 und 15:00 Uhr.

Ausbildungsverlauf Ziele und Berechtigungen

Unterrichtsfächer
• Berufsbezogener Lernbereich
 Gesundheitswissenschaften
 Erziehungswissenschaften
 Psychologie  bzw. Gesundheitserziehung
 Biologie*
 Informatik*
 Wirtschaftslehre*
 Englisch
 Mathematik
• Berufsübergreifender Lernbereich
 Deutsch/Kommunikation
 Religionslehre
 Sport/Gesundheitsförderung*
 Politik/Gesellschaftslehre
• Differenzierungsbereich
 z.B. Sprachen bzw. nach den Bedürfnissen/  
 Interessen der Schüler, den Möglichkeiten der   
 Schule   * nur in der FOS 12

Ziele und Berechtigungen
Sie erwerben die Fachhochschulreife und berufliche 
Kenntnisse durch das Jahrespraktikum und vier schriftli-
che und ggf. mündliche Prüfungen in den Fächern:
• Deutsch/Kommunikation
• Mathematik
• Englisch
• Gesundheits- oder Erziehungswissenschaften

Damit können Sie ein Studium an einer deutschen Fach-
hochschule im Schwerpunkt Sozialpädagogik/Erziehung, 
Gesundheit/Pflege, Physiotherapie, Ergotherapie oder in 
den Niederlanden (z.B. für Physiotherapie, Ergotherapie 
oder Sozialpädagogik) aufnehmen. 
Nach einem weiteren Praktikum in der entsprechenden 
Fachrichtung können Sie auch an anderen Fachhochschulen 
in Deutschland studieren. 
Außerdem können Sie das Vollabitur im Beruflichen 
Gymnasium oder (mit abgeschlossener Berufsausbildung) 
in der Fachoberschule Klasse 13 anschließen.

Sie suchen eine intensive praktische Erfahrung in der 
Berufswelt und mehr als nur einen Einblick in die Berufs-
felder der Bereiche Gesundheit und Sozialwesen?

Diese Gelegenheit bietet Ihnen die Fachoberschule 
Klasse 11 und 12 für Gesundheit und Soziales durch 
das Praktikum in der Klasse 11, das Sie – je nach Ihrem 
persönlichen Schwerpunkt – im Bereich Erziehung/ Sozial- 
pädagogik z.B. in einer Tageseinrichtung für Kinder, 
einer Einrichtung für Menschen mit Behinderung oder im 
Bereich Gesundheit/ Pflege z.B. in einem Krankenhaus 
oder Altenheim ableisten.

Diese Schwerpunktbildung berücksichtigen wir bei der 
Klassenbildung in der FOS11 und setzen sie in der FOS12 
und in der Abschlussprüfung zur Fachhochschulreife fort, 
indem wir in der einen Klasse das berufsbezogene Fach 
Erziehungswissenschaften und in der anderen Gesund-
heitswissenschaften für die Prüfung festlegen.

Was sollten Sie noch mitbringen?
Neben Interesse an den Berufsfeldern sollten Sie solide
schulische Leistungen in allen Fächern – vor allem in
Deutsch, Mathematik und Englisch – und eine gute 
Belastbarkeit für die Herausforderung „Zwei Tage Schule 
– drei Tage Praxis pro Woche“ mitbringen. 
Außerdem benötigen Sie Teamgeist und die Bereitschaft, 
eigenverantwortlich zu arbeiten.

Was bringt Ihnen dieser Weg?
Eine gute Vorbereitung auf eine niveauvolle Ausbildung 
in Berufen wie z.B. Gesundheits- und Krankenpfleger/
in, Altenpfleger/ in, Physiotherapeut/in, Ergotherapeut/
in, MTA , PTA , RTA , OTA und die Eintrittskarte in die 
Fachschulausbildungen staatlich anerkannte/r Erzieher/
in oder Heilerziehungspfleger/ in.


